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Protokoll der 15. Generalversammlung des 
Elternverein Lupfig vom 22. Oktober 2012 im 
Giebelzimmer der Gemeindeverwaltung in Lupfig 
 
Traktanden  1. Begrüssung 
 2. Wahl der Stimmenzähler 
 3. Genehmigung des Protokolls 
 4. Jahresbericht 
 5. Info öffentlicher Spielplatz 
 6. Genehmigung der Rechnung 
  7. Festsetzung des Jahresbeitrages 
 8. Verabschiedungen 
 9. Neuwahlen und Wiederwahlen 
 10. Orientierung über die Spielgruppe 
 11. Ausblick und Verschiedenes 
 
Begrüssung 
 
Präsidentin Frau H. Kym eröffnet um 19.30 Uhr die 15. GV des Elternverein. Es 
sind anwesend 32 Mitglieder, 5 vom Vorstand und 3 von unseren Spielgruppen-
leiterinnen. 
 
Entschuldigt sind : Familien Facchino, Strub, Krassnig, Mühlethaler, Wyss, 
Meyer, Stauffer, Hochstrasser, Wehrli, Schenker, Haas, Brehm, Sommer, 
Wiedmer, Frühauf, Barac-Schönbacher, Ponte, Eichenberger, Aeschi, Dönier, 
Tasic, Nikleski, Carta, Schumacher, Räber 
Austritte: Familie Haas 
 
Der Elternverein hat zur Zeit 114 Mitglieder. Davon sind 60 ohne Spielgruppen-
kinder (bereits haben 27 wieder gezahlt für Jahr 2013), 46 mit Spielgruppen-
kinder, 6 vom Vorstand und 2 Ehrenmitglieder.  
 
Wahl des Stimmenzählers 
 
Als Stimmenzählerin stellen sich C. Bischoff und T. Zurlo zur Verfügung und 
werden einstimmig gewählt. 
 
 
Genehmigung des Protokolls 
 
Das Protokoll von 2011 wird einstimmig angenommen. 
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Jahresbericht 
 
Der Jahresbericht wurde mit den anderen Unterlagen allen Mitgliedern versand. 
Der Jahresbericht wird einstimmig angenommen. 
 
Unsere Veranstaltungen des vergangenen Verein Jahres: 
Generalversammlung, Milchtag im KIGA das 2. Mal als Zusammenarbeit mit den 
Landfrauen, Samichlauseinzug bei eisiger Kälte und einem lustlosen Esel, 
Christkindlmarkt in Ulm mit 30 Frauen, Weihnachstbasteln für Kinder, GV der 
SVEO Schweizerische Eltern Vereinigungs Organisation,  Bäckereibesuch, Tag 
der offenen Türe der Spielgruppe, Spielzeugflohmarkt, Abschlussfest der 
Spielgruppen, Abschlussreise der Spielgruppe nach Lenzburg, Vater- und Kind 
Nachmittag, 1. Mosten beim Loorhof. 
Ein Aufruf am Rande, für den VAKI Tag 2013 suchen wir dringend 2 Väter 
welche diesen Event leiten werden. Patrick Allenspach und Bruno Windlin waren 
in diesem Jahr auch beim VAKI Tag dabei und fanden es eine super Sache. 
Spontan hatten sie sich dazu entschieden, den Event das nächste Jahr zu 
organisieren. Vielen herzlichen Dank an die 2 Herren.  
 
Info öffentlicher Spielplatz 
  
Der Elternverein Lupfig und die Spielgruppe Bärli wird vom Kanton im Projekt 
Spielgruppe+ unterstützt. Der Kanton erwartet nicht nur in den Spielgruppen 
Integration sondern möchte auch sehen was in der Gemeinde ausserhalb der 
Spielgruppe zum Thema Integration gemacht wird. Nach Besprechungen mit der 
Spielgruppe und Erfahrungsaustausch mit den anderen Elternvereinen bei der 
GV von der SVEO kamen wir zum Entschluss …. Lupfig braucht einen 
öffentlichen Spielplatz. Das Ungezwungene Kennenlernen ist viel 
erfolgsversprechender als ein geschlossener Raum mit Besuchszeiten. Nach 
Abklärungen mit den anderen Vereinen und Organisationen (Kirche, Elternforum, 
Gemeinde usw.) kam der Stein massiv ins Rollen. Es wurde schnell klar, Lupfig 
braucht einen öffentlichen Spielplatz. Noch besser einen öffentlichen 
Begegnungsplatz. Die Arbeitsgruppe „öffentlicher Spielplatz“ wurde gebildet. Die 
Arbeitsgruppe setzt sich mit Vertreter der Schule, Schulpflege, Kindergarten, 
Spielgruppe, Elternforum und Elternverein unter der Leitung von Frau Irene 
Uhlmann zusammen. Am 30. Juli 2012 hatten wir die erste Sitzung. An dieser 
Sitzung haben wir erstmal konkret besprochen was wollen wir, wen wollen wir 
ansprechen und wo machen wir diesen Platz. Der Spielplatz (mit Reckstange 
und Kletterstange) beim Sportplatz der Schule Lupfig muss dringend erneuert 
werden. Der Belag ist nicht mehr bfu Konform. Somit bietet sich der Platz schon 
mal an und für den Begegnungsplatz mit einem grossen Erlebnisspielplatz 
können wir auf der Sportwiese machen. 3 Offertenanfragen haben wir gestartet 
bei norisk-nofun, eibe und Fuchs Thun um zu schauen was für Möglichkeiten 
haben wir. 
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2. Versammlung war am 11. September 2012 mit Schwerpunkt Besprechung 
Infoveranstaltung von Turnverein und angrenzenden Bewohner. 
Infoveranstaltung war am 26. September 2013, leider wird unser Vorhaben von 
einem Begegnungsplatz an diesem Abend jäh gestoppt. Die angrenzenden 
Bewohner waren nicht erfreut über unser Vorhaben. Eine Renovation des 
vorhandenen Spielplatzes steht aber nichts im Wege. Für den grossen 
Begegnungsplatz suchen wir noch nach einem geeigneten Platz. Am Donnerstag 
25. Oktober 2012 haben wir die nächste Sitzung. Wir geben nicht auf. 
 
Genehmigung der Rechnung 
 
Unsere Buchhalterin J. Rufflin präsentiert die Rechnung. Sie bittet allfällige 
Fragen sofort zu stellen, da sie bald zur nächsten Sitzung gehen muss.  
Bilanz Aktiven die Kosten vom neuen Spielgruppen Spielplatz  von Fr. 10‘000.00 
wurde in den letzten Abrechnungen nicht abgezogen. Somit haben wir einen 
Verlust von Fr. 4‘918.05. Durch die Abschreibung von diesen Fr. 10‘000.00 
haben wir einen Verlust bei den Aktiven. 
Ansonsten wären wir im Plus von Fr. 5‘000.00 gewesen. Dies in erster Linie dank 
der Schenkung der Firma Wüst. Durch die Spielgruppe+ erhalten wir die 
Lohnkosten für eine Spielgruppenleiterin rückvergütet von Sozialversicherungs-
kasse der AHV. Ebenfalls ist im letzten Winter unsere Heizung ausgestiegen. Wir 
hatten noch die Elektroheizung und dadurch hätten wir hohe Stromkosten 
gehabt. Die Gemeinde übernahm die Kosten und wir konnten die Ölrechnung 
dadurch sparen. Wir haben nun neu eine Peletheizung welche an die MZH Breite 
angeschlossen ist. 
A. Gyr überprüfte die Rechnung und empfiehlt die Rechnung zu genehmigen. 
Einstimmig angenommen. 
 
Festsetzung des Budgets und des Jahresbeitrages 
 
J. Rufflin stellt das Budget 2012/2013 vor. Die Lohnkosten, die Reinigungskosten 
und die Heizkosten hat sie angepasst resp. erhöt. Der Aufwand für die 
Spielgruppe ist mit Fr. 82‘210.00 budgetiert die Einnahmen mit Fr. 75‘840.00 das 
gibt ein Verlust von Fr. 6‘370.00. 
 
Gesammt Aufwand Fr.  82‘210.00 
Gesammt Ertrag     Fr.  75’840.00 
Verlust                    Fr.    6‘370.00 
 
Die Vorschläge von J. Rufflin sind die Tarife anzupassen oder Gönner zu 
suchen. Tarife haben wir erst angepasst. Gönner werden wir suchen. Andere 
Vorschläge von unseren Mitgliedern: Brötliexamen oder andere von der 
Gemeinde organisierte Veranstaltungen mithelfen, Kurse organisieren usw. Mehr 
Werbung machen für die Spielgruppe in Form von Unterlagen in eventuellen 
Begrüssungspakete von Gemeinde. Das Hauptproblem ist, wir sind im Moment 
nur noch 3 Vorstandsmitglieder. Aber Lösungen müssen her. Wir werden daran 
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arbeiten. Wir dürfen aber nicht vergessen, dass wir nicht Gewinnorientiert 
arbeiten. Wir müssen aber trotzdem schauen, dass wir wieder eine gesunde 
Balance erhalten. 
Die Revisorin A. Gyr empfiehlt zur Genehmigung des Budget. Budget wird 
einstimmig angenommen. 
 
Festsetzung des Jahresbeitrages 
 
Der Mitgliederbeitrag beträgt Fr. 40.00. Vorstand empfiehlt zur Genehmigung des 
Mitgiederbeitrages. Wird einstimmig angenommen. 
 
Verabschiedungen 
 
E. Meier überreicht der Revisorin A. Gyr ein kleines Präsent für ihre Arbeit. O. 
Markl wird herzlich gedankt und bekommt einen ex libris Gutschein für seine 
super Arbeit für unsere Homepage. S. Frischknecht und D. Gerber bekommen 
einen Gutschein vom Müller Drogeriemarkt als Dankeschön für Ihren Einsatz 
beim VAKI Nachmittag. Ebenfalls wird C. Bischof bedankt für ihre alljährliche 
Organisation des Christchindl Markt.  
Wir verabschieden E. Bossi und S. Jenny für Ihre Revisorenarbeit in den letzten 
8 Jahren. Sie erhalten das Geschenk zu einem späteren Zeitpunkt, da sie heute 
nicht anwesend waren. 
Ebenfalls verlassen uns gleich 3 Vorstandsmitglieder. Das sind E. Räber nach 6 
Jahren, T. Frischknecht nach 3 Jahren und J. Keller ebenfalls nach 3 Jahren. 
Alle drei aus beruflichen Gründen. Wir danken Ihnen herzlich für die super Zeit 
mit Ihnen. Wir hoffen sie dann und wann wieder einmal zu sehen oder auch mal 
als Hilfe bei einer unseren Veranstaltungen.   
 
Wiederwahlen und Neuwahlen 
 
Von J. Keller werden zur Wiederwahl vorgestellt: 
 
Helena Kym, Brunnweg 3, Lupfig (bisher) Vorstand Präsidentin 
Edith Meier, Bahnhofstrasse 14, Lupfig (bisher) Vorstand Beisitzerin 
Karin Markl, Dorfstrasse 15, Lupfig (bisher) Vorstand Aktuarin 
Patrick Allenspach, Bahnhofstrasse 22, Lupfig (neu) Vorstand Beisitzer 
 
Wir benötigen dringend Vorstandsmitglieder. Nur 4 Personen ist für den 
Elternverein zu wenig. Das heisst dann leider auch weniger Angebote bezüglich 
Kurse. 
 
Orientierung über die Spielgruppe 
 
E. Bossard übernimmt das Wort. Die Spielgruppe startete im August mit 50 
Kindern, welche in 8 Halbtagen in 6 Gruppen eingeteilt sind. Die Kinder kommen 
aus Lupfig (19), Birr (27), Scherz (1) und Habsburg (3). 28 Jungs und 22 
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Mädchen. Im Moment sind die Kinderzahlen leicht Rückläufig aber gemäss E. 
Bossard gab es im Jahr 2011 24 Kinder. Für die Zukunft ist gesorgt. Wir haben 1 
Waldgruppe mit 14 Kindern am Dienstagnachmittag. Das Leiterteam ist mit E. 
Bossard, D. Eichenberger, N. Graf , M. Hochstrasser und M. Kanalga komplet.  
 
Die Arbeit mit den Spielgruppenkindern erfüllt alle Leiterinnen im höchsten 
Masse. Spielgruppenleiterin zu sein ist ein Traumberuf. Die Kinder entwickeln 
sich enorm in diesen 2 Jahren Spielgruppenzeit und nehmen ein gut gefülltes 
Rucksäckchen an Erfahrungen mit in den Kindergarten. Der Einstieg in den 
Kinderalltag fällt dadurch allen Kinder leichter. Es ist ein lebhafter Beruf und man 
lernt niemals aus. Es ist wichtig dass man den Beruf aufwertet, da die 
Spielgruppenzeit eine Wichtige Zeit für die Entwicklung der Kinder ist. 
Spielgruppe ist nicht nur gleich Spielen. Die Kinder lernen mit anderen Kindern 
spielen, Auseinandersetzungen zu führen und Streit untereinander zu schlichten. 
Was nun auch sehr wichtig geworden ist, ist die Sprachförderung. Der Kanton 
Aargau hat die Spielgruppe+ ins Leben gerufen. Während einem Jahr werden 
sich in 2 Halbtagen pro Woche 2 Leiterinnen um fremdsprachige Kinder 
kümmern. Die Leiterinnen treffen sich einmal im Monat zu einer Sitzung die sich 
jedesmal enorm in die Länge zieht. Es gibt immer sehr viel zu bereden. Die 
Leiterinnen werden unterstützt vom Verband mit Weiterbildungen und 
Fachzeitschriften. Auch der Elternkontakt ist sehr wichtig und funktioniert super. 
Wie bereits schon erwähnt ist unsere Heizung ausgestiegen. Der Keller wurde 
ausgeräumt und Decke wurde isoliert. Nun ist unser Spielgruppenhäuschen 
super renoviert. Mit der Bibliothek zusammen haben die Leiterinnen eine 
Bücherecke zusammengestellt mit fremdsprachiger Literatur. Es wurde bereits 
ein Bibliotheksbesuch organsiert.  
In diesem Jahr kommt der Samichlaus in die Spielgruppe von Montag bis 
Freitag. Bei der Samichlaussuche gab es zu viele Menschen und für die 
Spielgruppenkinder war das zu viel. Deshal kommt der Samichlaus in die 
Spielgruppe in diesem Jahr. E. Bossard wurde von Eltern angefragt eine 
Waldgruppe zu machen mit Kindergarten Kinder. Schlussendlich hatte es dann 
aber zu wenige Kinder. Im Februar gibt es eine neue Gruppe für 
Dienstagnachmittag bei D. Eichenberger. Es gibt bereits eine Warteliste. 
 
D. Eichenberger stellt Spielgruppe+ genauer vor. Dieses Projekt wird von der 
Aargauischen Sprachförderung organisiert. Jeweils am Dienstag- und 
Mttwochmorgen geben D. Eichenberger und eine 2. Leiterin den Unterricht. Die 
Hauptsprache ist die Schriftsprache. Es gibt 4 Kurse die die Leiterinnen während 
diesem Jahr besuchen müssen und sie müssen 2 Berichte führen (Anfang 
Projektjahr und Ende Projektjahr). Somit werden die Vortschritte ausgewertet. 
Das Projekt hat im Januar 2012 angefangen und wird im Januar 2013 aufhören. 
Die Kinder lernen schnell anhand von Gegenständen benennen, zusammen 
kochen und spielen. Die Kinder werden im Kindergarten nicht ausgestossen und 
die Integration hat bereits erfolgreich begonnen. 
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Ausblick und Verschiedenes  
 
Mosten auf dem Loorhof am Mittwoch den 24. Oktober 2012 (2. Tag), Tag der 
Pausenmilch beim KIGA am Dienstag den 06. November 2012, Christkindlmarkt 
in Colmar am Samstag den 01. Dezember 2012, Weihnachtsbasteln am 
Mittwoch den 05. Dezember 2012 und Samstag den 08. Dezember 2012, 
Generalversammlung Montag den  21. Oktober 2013 und Slow up durch Lupfig 
am Sonntag den 11. August 2013.  
 
Es hat noch freie Plätze für den Christkindlmarkt nach Colmar. Reservationen 
bitte direkt an Frau C. Bischof.  
 
 
Die Generalversammlung schliesst um 21.00 Uhr und der Elternverein lädt alle 
noch anschliessend zu einem Apéro ein. 
 
   *********** 
 
 
Lupfig, 01. November 2012 / Die Aktuarin Karin Markl 
 
 


